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WILLKOMMEN
Rund vier Monate nach dem grossartigen Gewinn des Schweizermeister -
titels am Schweizerischen Brass Band Wettbewerb in Montreux in der
2. Stärkeklasse lädt Sie die Brass Band Harmonie Rickenbach zum Jah-
reskonzert 2010 ein. Von typischer, spannender Brass Band-Literatur
hin zu Jazz, Funk und Pop wird an diesem Abend alles geboten. Im ers-
ten Konzertteil gelangen bekannte Kompositionen von Gregson, Sparke,
Golland und Graham mit «Blazon» als Hauptwerk zur Aufführung.

Nach der Pause wird sich die Harmonie unter der Leitung von Marco
Schneider in eine Big-Band verwandeln. Als Gastsolist konnte der be-
kannte Luzerner Trompeter Patrick Ottiger gewonnen werden. Er wird
im zweiten Konzertteil als Solist und Leadtrompeter mitwirken.

Auch dieses Jahr bieten wir Ihnen wieder abwechslungsreiche Unter-
haltung und einige vergnügliche Stunden im Kreis der Blasmusik und
der Harmonie. Wir freuen uns auf Sie und auf einen unvergesslichen
Abend im KUBUS.

Ihre Brass Band Harmonie Rickenbach

PATRICK OTTIGER

MARCO SCHNEIDER

Nach dem Primarlehrerdiplom erlangte Pa-
trick Ottiger aus Malters (LU) das Lehrdi-
plom Trompete mit Auszeichnung an der
Musikhochschule Luzern (Jörg Conrad). Es
folgten die Ausbildung zum Blasmusikdiri-
genten A-Diplom (Franz Schaff ner), Stu-
dien an der Jazzschule (Peter Schärli),
diverse Meisterkurse und das Orchesterdi-
plom mit Auszeichnung.
Er ist Mitglied der Schweizer Blechbläser-

formation Swiss Brass Consort; Solotrompeter im 21st Century
Symphony Orchestra; Leadtrompeter im renommierten Zurich
Jazz Orchestra und bei Spinning Wheel u.a. Er ist Dirigent und
Juror in der Blasorchester- und Brass Band Szene und Instrumen-
tallehrer an Musikschulen. Neben reger Tätigkeit als Solist und
Zuzüger in Orchestern und Kammermusikformationen, wirkt
 Patrick Ottiger als Experte, Dozent und Gastdirigent im In- und
Ausland.

JAN VAN DER ROOST *1956            ARSENAL 

PHILIP SPARKE *1951                    RIVER CITY SERENADE
Arr. K.Wilkinson

JOHN GOLLAND (1942–1993)          SCHERZO FOR TUBA
                                                       Solist: Benjamin Wey

EDWARD GREGSON *1945              A SWEDISH MARCH

PETER GRAHAM *1958                   BLAZON

JAMES SWEARINGEN                     VALERO
arr. Sandy Smith

HARRY JAMES                               CONCERTO FOR TRUMPET
arr. Elgar Howarth

JOHNNY BURKE                             MISTY
ERROL GARNER arr. Darrol Barry

GOFF RICHARDS                             JUKEBOX

CHUCK MANGIONE                         CHILDREN OF SANCHEZ
arr. Reid Gilje                              

DUKE ELLINGTON                           IT DON’T MEAN A THING
arr. Jack Cortner

LIONEL RICHIE                               ALL NIGHT LONG
arr. Leigh Baker

Brass Band Harmonie Rickenbach
Samstag 27. März 20 Uhr | Sonntag 28. März 16.30
Mehrzweckhalle KUBUS in Rickenbach LU

Direktion: Marco Schneider
Gast: Patrick Ottiger
Ansage: Rita Ottiger-Dahinden

Eröffnung am Sonntag durch die 
Jugend Brass Band Michelsamt.

Abendkasse Eintritt Fr. 15.–
Freier Eintritt für Kinder und 
AHV-Bezüger am Sonntag.

Am Samstag und Sonntag besteht 
ab ca. 18.30 Uhr die Möglichkeit
zum Nachtessen.

’10
Jahreskonzerte

BRASS BAND 
HARMONIE GOES

Marco Schneider wurde 1979 geboren.
Schon früh besuchte er erfolgreich natio-
nale und internationale Solowettbewerbe.
Von 1994 bis 2000 war er Mitglied der Na-
tionalen Jugend Brass Band der Schweiz
(NJBB). Im Sommer 2003 schloss er sein
Lehrdiplom mit Hauptfach Euphonium bei
Ludwig Wicki und Thomas Rüedi ab und
begann darauf das Solistendiplom, wel-
ches er im Sommer 2005 abschloss. Bei

denselben Dozenten studierte Marco Blasmusikdirektion an der
Hochschule der Künste in Bern.
Neben diverser Engagements als Solist unterrichtet Marco
Schneider an der Musikschule Michelsamt/LU, dirigiert die Brass
Band Harmonie Rickenbach und ist als Assistenz-Dozent an der
Musikhochschule Luzern tätig. Er ist Solo-Euphonist der Brass
Band Bürgermusik Luzern und dem Symphonischen Blasorches-
ter Vorarlberg in Österreich. Orchestererfahrung sammelte er unter
anderem beim Schweizerischen Jugend Sinfonie Orchester, beim
Tonhalle Orchester Zürich und im Zürcher Opernhaus. Ebenso gibt
er regelmässig Workshops im Inn- und Ausland und ist ein gefrag-
ter Registerlehrer.


